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Anhörungs- und Klärungsgespräch

Sehr geehrte Frau Eickmann,

sehr geehrter Herr Ballaufl

wir haben von folgendem Sachverhalt Kenntnis erlangt:

Seit über zweiJahren bringen Sie nicht die tariflich vereinbarten Entgelte gegenüber ihren Beschäftigten zur
Auszahlung und enthalten ihnen ebenso lange die tariflich vereinbarten Jahressonderzahlungen wie auch die
betriebliche Altersversorgung vor. Die Stadt Frankfurt am Main versichert, lhnen genügend Geld für die Umsetzung
des Anwendungstarifuertrages zur Verfügung zu stellen. Doch statt dieses Geld an ihre Beschäftigten weiterzugeben,
wie es lhre Pflicht wäre, investieren Sie die von ihren Beschäftigten erwirtschafteten Gelder in teure
Gerichtsprozesse, von denen kein*e Beschäftigte und kein Mensch mit Behinderung was hat.

Am 1. Juli 2014 ist der Anwendungstarifuertrag in ihrem Betrieb zu LOO% in Kraft getreten. Sie haben bereits
angekündigt, die Rechtsverbindlichkeit des auch von lhnen unterschriebenen Anwendungstarifuertrags weiterhin
ignorieren zu wollen und in Kauf zu nehmen, dass sich die Differenz zwischen tatsächlich ausgezahltem Lohn und des

Rechtsanspruches für lhre Beschäftigten weiter vergrößert.

Der oben beschriebene Sachverhalt stellt eine Verletzung lhrer arbeits- und tarifrechtlichen Pflichten dar.

Aus diesem Grund landen wir Sie hiermit zu einem Anhörungs- und Klärungsgespräch ein für Donnerstag, den

70.07.2014 um 11:00 Uhr am Haupteingang vor dem CeBeeF-Gebäude.

Dieses Anhörungsgespräch kann arbeitsrechtliche Konsequenzen zur Folge haben. Bevor eine arbeitsrechtliche

Maßnahme ausgesprochen wird, möchten wir Sie zu dem Sachverhalt anhören. Sollten Sie aus wichtigem Grund (2.B.

eigene Erkrankung) an diesem Termin verhindert sein, teilen Sie uns dies bitte unverzüglich mit unter der E-Mail-

Adresse Kein.Lohndumping@googlemail.com. ln diesem Fall können Sie auch schriftliche Stellung nehmen.

Sie haben das Recht, ein Mitglied des Vorstandes des CeBeeF e.V. zu diesem Gespräch hinzuzuziehen. Der Vorstand

bittet in diesem Fall um rechtzeitige lnformation.

Mit freundlichen Grüßen,

Frankfurter Netzwerk der sozialen Arbeit
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